
schäftsführer der Kreuzburg GmbH in
Hagen, Deutschland.

Hella unterzieht neue Nkw-Zusatz-
scheinwerfer daher einem umfangrei-
chen Konstruktions-, Test- und Prüf-
programm. Eine hohe Bedeutung
kommt auch der Materialauswahl zu.
Für den Dauereinsatz unter wechseln-
den Bedingungen kommen für das 
Gehäuse in der Regel nur Metall und
Premium-Kunststoffe in Frage. Eine
spezielle Witterungsversiegelung bietet
darüber hinaus zuverlässigen Schutz
für den Einsatz in wechselnden Klima-
zonen. 

Um Vibrationen, Erschütterungen
und Wankbewegungen sicher und
dauerhaft standzuhalten, sind die Hal-
terungen der Scheinwerfer zudem aus
Metall. Außerdem wird schon in der
Konstruktion am CAD-Monitor mit
Hella-eigenen Programmen nicht nur
die beste Lichtleistung errechnet und
simuliert, sondern auch die günstigste
Form des Reflektors mit der geringsten
Wärmeentwicklung ermittelt. Für die

Prototypen beginnt daraufhin ein har-
ter Testreigen: Die Prototypen werden
in stetigem Wechsel von einem Ex-
trem ins andere geschickt – von –70
bis plus 180 °C sind die Klimaschränke
ausgelegt, wobei auch wechselnde
Luftfeuchtigkeiten möglich sind. Bei 
Bedarf laufen solche Klimawechsel
wochenlang. 

Neben dem Durchlaufen extremer
Qualitätsprüfungen zeichnen sich Hel-
la-Zusatzscheinwerfer dadurch aus,
dass sie gemäß der Typanforderungen
der EU-Genehmigungsverfahren ho-
mologisiert sind (ECE-Typprüfung).
Wichtig ist darüber hinaus eine kons-
tant gute Qualität in der Serienproduk-
tion. Da Hella auf dem Qualitätsniveau
der Automobilindustrie arbeitet, deren
Vorgaben in der Regel über den gefor-
derten internationalen Normen liegen,
ist durch die Qualität der Werkzeuge,
der Produktionsanlagen und des Quali-
tätsprüfungsprozesses eine hohe Qua-
lität und Leistung der Zusatzschein-
werfer stets gewährleistet.

statt und Lage. Praxisorientierte Fachberater analysieren sorgfältig, beraten
gewissenhaft und planen individuelle Lösungen, die auf den jeweiligen 
Betrieb optimal abgestimmt sind. 
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Sicher und über-
sichtlich: Das Ord-
nungssystem Lünetec 
des Hamburger Lager-
technikspezialisten Ober-
müller schafft Ordnung
auf engstem Raum. 


